
              August-Bebel-Gesamtschule Wetzlar 

Weiterführende Schulen nach Klasse 9 

     In der Übersicht sind nur häufig nachgefragte Schulen aufgeführt (KKS = Käthe-Kollwitz-Schule; THS = Theodor-Heuss-Schule;  WvSS = Werner-von-Siemens-Schule) 

Die Anmeldungen laufen grundsätzlich über die August-Bebel-Gesamtschule und müssen bis zum 15.Februar bei dem Stufenleiter 9/10 vorliegen. Anmeldeformulare werden durch die 
Klassenlehrer/innen ausgegeben. Die Anmeldung erfolgen aufgrund der Noten des Zeugnisses zum 1.Hj.                Achtung: Bei einer erfolgten vorläufigen Zusage durch die aufnehmende Schule 
müssen die Noten zum Schuljahresende immer noch den Zugangsvoraussetzungen entsprechen. Ansonsten wird die Zusage zurückgenommen.  

 

1 = Eignungsvermerke bzw. -gutachten werden durch die ABS ausgefüllt oder den Anmeldungen beigelegt!  2 = Übergabebögen werden durch die ABS bei den Schulen vorgelegt!                        Scholz  

3 = Das Angebot kommt nur zustande, wenn eine bestimmte Klassengröße erreicht ist. In der Vergangenheit ist dies nicht immer der Fall gewesen.                                           Stand: 11/2018 

SCHULFORM ABSCHLUSS / ZIEL AUFNAHMEBEDINGUNGEN SCHULEN (FACHRICHTUNGEN) ANMELDUNG 

Zweijährige Berufsfach-
schule 

BFS2  (2 Jahre) 

Mittlerer 
Bildungsabschluss 
(Realschulabschluss) 

Berufliche Grundbildung 
(kann als erstes Lehrjahr 
anerkannt werden) 

qualifizierender Hauptschulabschluss oder 
H-Abschluss mit Note 3 in mind. zwei der 
drei Fächer De, En (im G-Kurs) und  Ma (im 
C-Kurs), keine 5 in diesen Fächern; restliche 
Fächer im ø befriedigend (<3,49)  
+ Eignungsfeststellung durch die Klassen-
konferenz + jünger als 18 Jahre 

KKS  (Ernährung, Gesundheit, 
Sozialwesen) 

WSO (Wirtschaft) 
Wirtschaftsschule am 
Oswaldsgarte in Gießen 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Foto; Be-
werbungsschreiben; Lebenslauf; 
Eignungsgutachten1                         

Berufsgrundbildungsjahr 
in kooperativer Form3 

BGJ-K  (1 Jahr) 

Übergang in die Berufsaus-
bildung (kann als erstes 
Lehrjahr anerkannt 
werden) 

Hauptschulabschluss wünschenswert 
Vorvertrag oder Ausbildungsvertrag mit 
einem Ausbildungsbetrieb (Schule kann bei 
der Suche eines Betriebes helfen) 

 

WvSS (Holz- und Metalltechnik) 

 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Lebenslauf; 
Kopie des Vorvertrages, bzw. des 
Ausbildungsvertrages                     

Berufsfachschule zum 
Übergang in Ausbildung 

BÜA  (1 bzw. 2 Jahre) 

Förderung der Berufswahl-
kompetenz; nach dem 1. 
Jahr H-Abschluss; Aus-
bildungsvermittlung; bei 
best. Noten Aufnahme ins 
zweite Jahr  nach dem 
zweiten Jahr R-Abschluss 

- ohne Hauptschulabschluss 

- mit Hauptschulabschluss 

- mit Realschulabschluss 

- jünger als 18 Jahre 

THS  (Wirtschaft und Verwaltung) 
in Kooperation mit der WvSS 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Foto;  

WvSS  (Elektro- , Holz- und Metall-
technik) in Kooperation mit d. THS 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Foto;  

Berufsvorbereitungsjahr 

BVJ  (1 Jahr) 

Hauptschulabschluss/ 
qualifizierender 
Hauptschulabschluss  
+ Ausbildungsreife 

mindestens 9 Schulbesuchsjahre und  
mindestens aus Kl. 8, vollzeitschulpflichtig 
- ohne Hauptschulabschluss 
(- mit Hauptschulabschluss) 

KKS (Ernährung/Hauswirtschaft/ 
Gastgewerbe; Körperpflege; Textil/ 
Bekleidung; Gesundheit/ Pflege) 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Aufent-
haltsgenehmigung oder Reisepass (ausl. 
Schüler); Übergabebogen2               

Praxis und Schule 
(Förderprogramm des 
Europäischen Sozialfonds und 
des Hess. Kultusministeriums) 

PuSch B  (1 Jahr) 

Hauptschulabschluss/ 
qualifizierender 
Hauptschulabschluss  
+ Ausbildungsreife 
Intensive und zielgenaue 
Förderung 

mindestens 10 Schulbesuchsjahre (die 
verlängerte Vollzeitschulpflicht ist erfüllt) 
und  maximal 18 Jahre 
ausreichende Deutschkenntnisse 
Schulabgänger ohne Abschluss 

KKS (Ernährung/Hauswirtschaft/ 
Gastgewerbe; Körperpflege; Textil/ 
Bekleidung; Gesundheit/ Pflege) 

Anmeldeformular; Zeugnis 9/1; Aufent-
haltsgenehmigung oder Reisepass (ausl. 
Schüler); Übergabebogen2               


